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Ein großes 
Dankeschön an 
alle Mamas für ihre 
unermüdliche Liebe, 
ihre Stärke und ihren 
täglichen Einsatz.

Möge dieser Tag 
euch Freude, 
Wertschätzung und 
viele schöne Momente 
bringen.

Herzliche Grüße  
zum Muttertag
Am 10. Mai ist Muttertag
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WICHTIGE RUFNUMMERN

Notrufzentrale (Feuerwehr/Rettungsdienst)������������ 112
Polizei�������������������������������������������������������������������������� 110
Ärztlicher Bereitschaftsdienst���������������������������� 116117

Polizeiinspektion Bad Windsheim�����������������09841 66160
Polizeiwache Uffenheim����������������������������������09841 66160
(Mo.-Fr. 08:00 Uhr – 12:00 Uhr und 12:30 Uhr – 16:30 Uhr)
Wasser (Wasserwerk)�������������������������������������09842 9858-0
Bereitschaft Wasserwerk������������������������������0171 6948999
Strom (E - Werk)���������������������������������������������09842 9858-0
Bereitschaft E-Werk��������������������������������������0171 5308024
N-ERGIE-Störungsrufnummer Strom����������0800 2342500
Erdgas (Bereitschaftsdienst 
der Erdgas Uffenheim GmbH Co. KG)
Störungsdienst Erdgas���������������������������������0800 2343600
Notruftelefon für Frauen���������������������������������� 09161 1213

Verwaltungsgemeinschaft (Rathaus)���� Tel.: 09842 207-0
Kernzeit: Montag bis Freitag �������������������  08:00 – 12:00 Uhr
Montag, Dienstag und Donnerstag ���������  14:00 – 15:30 Uhr
1. Donnerstag im Monat ���������������������������������  bis 18:00 Uhr

Nutzen Sie bitte weiterhin unsere Online-Angebote, wo 
dies möglich ist. Wir empfehlen dringend vor einer Vor-
sprache im Rathaus weiterhin einen Termin zu vereinbaren, 
so können Sie unnötige Wartezeiten vermeiden.

Wertstoffhof Uffenheim
Buchenweg 3 (im Kreisbauhof)
Telefon: 09161 92 6375
Telefon Verwaltung  
(Landratsamt, Frau Kuhlmann: 09161 92 6380)

Öffnungszeiten Wertstoffhof Uffenheim:
Montag 	 09:00 – 12:30 Uhr
Mittwoch 	 11:30 – 17:00 Uhr
Freitag 	 09:00 – 15:00 Uhr
Samstag 	 09:00 – 12:30 Uhr

Bauschuttdeponie „Bei den drei Kreuzen“  
und Kompostplatz Uffenheim
Mo., Di., Mi., + Fr.	 08:00 Uhr – 12:30 Uhr 
	 13:00 Uhr – 16:00 Uhr
Donnerstag 	 12:30 Uhr – 17:00 Uhr
Donnerstag 	 Vormittag geschlossen!
Samstag 	 09:00 Uhr – 14:00 Uhr

Seniorenbeirat: Tel. 09842 9532947
E-Mail: info@seniorenbeiratuff.com

Nachbarschaftshilfe:
Tel. 0151 62 800 111
E-Mail: nachbarschaftshilfe@uffenheim.de

AOK Bayern (Sprechtag Rathaus Uffenheim, s. Aushang)
jeden Donnerstag�������������������������������������� 12:00 – 15:30 Uhr
1. Donnerstag im Monat���������������������������� 12:00 – 18:00 Uhr
Telefon: 09841 689912

Hospizverein Uffenheim
Tel. 09842 952404
E-Mail-Adresse: info@hospizverein-uffenheim.de
Sprechstunde: Kontaktaufnahme telefonisch

Apothekennotdienst���������������������������������������� www.blak.de
Zahnärzte����������������������������������������� www.notdienst-zahn.de

Tierärztlicher Notdienst
www.tierarztnotdienst-mittelfranken.de

Fundtiere, Tierheim Unternesselbach
Tel. 09164-317
Besuchszeiten:
Dienstag, Donnerstag, 
Freitag und Samstag 	 14:00 Uhr – 16:00 Uhr
Nur nach telefonischer Voranmeldung!

Telefonzeiten: 
Montag, Mittwoch, 
Sonntag und Feiertage	 13:00 Uhr – 13:00 Uhr
Dienstag, Donnerstag, 
Freitag und Samstag	 10:00 Uhr – 16:00 Uhr

Impressum 
Mitteilungsblatt der Stadt Uffenheim
mit den Stadtteilen Brackenlohr, Custenlohr, Langensteinach,  
Rudolzhofen, Uttenhofen, Wallmersbach und Welbhausen.
Erscheinungsweise: vierzehntäglich freitags in den ungeraden Wochen
Verteilung: an alle erreichbaren Haushalte des Verbreitungsgebietes 
Herausgeber, Druck und Verlag:
LINUS WITTICH Medien KG, Peter-Henlein-Straße 1, 91301 Forchheim, 
Tel.: 09191 7232-0, www.wittich.de
Verantwortlich für den amtlichen Teil: 
Der Erste Bürgermeister der Stadt Uffenheim, Thomas Schmitt, Marktplatz 16, 
97215 Uffenheim oder seine jeweilige Vertretung im Amt. Verantwortlich für die 
Beiträge der Schulen, Kirchen, Vereine etc. ist der jeweilige Verfasser.
für den sonstigen redaktionellen Inhalt und den Anzeigenteil: �  
gemäß § 7 Abs.1 TMG: Geschäftsführer Christian Zenk in LINUS WITTICH 
Medien KG. Nach §§ 8 bis 10 TMG sind die LINUS WITTICH Medien als Dienste-

anbieter nicht verpflichtet, übermittelte oder gespeicherte fremde Informationen 
zu überwachen oder nach Umständen zu forschen, die auf eine Rechtswidrig-
keit hinweisen.

Für Text- und Anzeigenveröffentlichungen sowie Fremdbeilagen gelten die 
allgemeinen Geschäftsbedingungen und die z.Zt. gültige Anzeigenpreisliste. 
Schadenersatzansprüche sind ausgeschlossen. Bei Nichtbelieferung ohne 
Verschulden des Verlages oder infolge höherer Gewalt, Unruhen, Störungen 
des Arbeitsfriedens bestehen keine Ansprüche gegen den Verlag.

Der Stadt Uffenheim steht es frei, redaktionelle Kürzungen vorzunehmen bzw. 
Texte abzulehnen.
Im Bedarfsfall Einzelexemplare durch den Verlag zum Preis von € 0,40 zzgl. 
Versandkostenanteil. 

Urheberrechtshinweise:
Der Inhalt und das Layout dieser Webpräsentation sind urheberrechtlich ge-
schützt. Nachdrucke und sonstige Verwendung jeglicher Art, auch auszugs-
weise, bedürfen der ausdrücklichen schriftlichen Genehmigung des Verlages.
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Amtliche Bekanntmachungen

 
 
Stadt Uffenheim  Uffenheim, den 30.04.2026 
 
 
 
 

Amtliche Bekanntmachung 
 
 
 
 

Grundsteuer am 15.05.2026 fällig 
 
Die 2. Grundsteuerrate ist am 15.05.2026 zur Zahlung fällig. Die Höhe der Rate ist aus dem 
letzten Grundsteuerbescheid ersichtlich. 
 
Grundsteuerpflichtige, die nicht am Abbuchungsverfahren teilnehmen, werden gebeten, die 
Rate pünktlich zu überweisen. 
 
Bei Zahlungsverzug müssen leider Mahngebühren und Säumniszuschläge erhoben werden. 
 

 
 
 
 
Gewerbesteuer am 15.05.2026 fällig 

 
Gewerbesteuerpflichtige, die nicht am Abbuchungsverfahren teilnehmen, werden darauf hin-
gewiesen, dass die 2. Vorauszahlungsrate am 15.05.2026 zur Zahlung fällig ist. 
 
Bei Zahlungsverzug müssen leider Mahngebühren und Säumniszuschläge erhoben werden. 
 
Die Höhe der Vorauszahlungsrate ist aus dem letzten Gewerbesteuer-Vorauszahlungs-
bescheid ersichtlich. 
 
Die Abbuchung erfolgt zum 15.05.2026. 
 
 
 

 
 
                 Lampe 
          1. Bürgermeister 
 
 
 

Geänderte Öffnungszeiten
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
bis zum 30.06.2026 ist aus personellen Gründen die Kasse im 
Rathaus Uffenheim Mittwochvormittags geschlossen.
Wir bitten um Beachtung und Verständnis.
Das Einwohnermeldeamt und das Standesamt bleiben wegen 
einer Systemumstellung am Montag, den 11.05.2026 ganztägig 
geschlossen.

 

Öffnungszeiten des Rathauses und der städtischen Einrichtungen 
 

Aufgrund des Betriebsausfluges bleiben die Dienststellen der 
Verwaltungsgemeinschaft im Rathaus Uffenheim, sowie die städtischen 

Einrichtungen wie Werke, Bauhof und Kläranlage am 
 

Mittwoch, den 13.05.2026 geschlossen. 
 

Für die Stadtwerke (Strom/Wasser) ist Notdienstbereitschaft unter der 
Tel. 0171 5308024 fürs E-Werk und 0171 6948999 fürs Wasserwerk 

gewährleistet. 

 

Wir bitten die Bevölkerung um Verständnis und Beachtung.  

Kartenvorverkauf Landesgartenschau  
Bad Windsheim
Ab sofort können im Rathaus Uffenheim – Kasse – Dauerkarten 
für die Landesgartenschau in Bad Winsheim erworben werden.
Dauerkartenpreise Early Bird (29.04.2026-03.10.2026)
Erwachsene: 70 €
Begünstigte: 60 €
Kinder (6-17Jahre): 20 €
Weitere Informationen finden Sie unter: 
bad-windsheim2027.de/tickets

Information zur nächsten Ausgabe
Die nächste Ausgabe des Mitteilungsblattes 
im Jahr 2026 erscheint in der
19. Kalenderwoche.
Annahmeschluss für Textbeiträge ist

Montag, 11.05.2026, 10:00 Uhr.
Später eingehende Texte können nicht mehr berück-
sichtigt werden. Bitte senden Sie Ihre Textbeiträge und 
Anregungen an:
christine.rosenwirth@uffenheim.de.
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Stadtrat Uffenheim – Verabschiedungen  
in der letzten Sitzung der Wahlperiode
Im Zeichen des Abschieds stand die letzte Sitzung des Uffen-
heimer Stadtrats unter der Leitung von Bürgermeister Wolfgang 
Lampe (SPD). Sowohl er – ab Mai folgt ihm Thomas Schmitt 
(BLU) nach – als auch fünf Stadträte wurden verabschiedet. 
Lampe sprach allen nicht mehr angetretenen oder nicht mehr 
gewählten Stadträten und Stadträtinnen für ihr Wirken zum 
Wohle der Stadt im Ratsgremium und den Ausschüssen oder 
in Aufsichtsräten oder der Gemeinschaftsversammlung seinen 
herzlichen Dank aus. Mit Ewald Geißendörfer (CSU) hört ein 
echtes Urgestein der Uffenheimer Kommunalpolitik auf. Erst-
mals wurde der Kleinharbacher im Mai 1984 in das Gremium 
gewählt und gehörte damit 42 Jahre dem Stadtrat an. Davor 
saß er bereits sechs Jahre im Ortsbeirat. Bei Bürgermeister 
Georg Schöck war er auch Zweiter Bürgermeister. Viele 
kommunale Auszeichnungen hat er schon erhalten, jetzt kam 
die Ehrennadel der Stadt in Gold hinzu. „Sie haben sich sehr 
für das Wohl der Stadt Uffenheim eingesetzt, mit Rat und Tat“, 
dankte Lampe. „42 Jahre kommunale Aktivität, das ist schon 
eine Hausnummer“, sagte Lampe. Fast zwei Drittel seines 
Lebens habe er nun in der Stadtpolitik verantwortungsvoll mit-
gewirkt, sagte Geißendörfer. Sein Ziel sei immer gewesen, die 
Stadt wirtschaftlich zu stärken. Die Ratsmitglieder dankten 
ihm mit stehenden Ovationen. Thomas Gröschel (FWG) aus 
Wallmersbach war seit 2002 Stadtrat und erhielt dafür die 
Ehrennadel in Gold. Außerdem fungierte Gröschel als Orts-
teilbeauftragter. Udo Kurpiela (SPD) war zwölf Jahre Teil des 
Stadtrats. Für sein Wirken erhielt er die Ehrennadel in Bronze. 
Diana Alt (CSU), damals noch Diana Saule, rückte am 17. Mai 
2018 für Winfried Malcher in den Stadtrat nach und war 2020 
wiedergewählt worden. Ulrike Streng (CSU) gehörte seit 2020 
dem Ratsgremium an. Zweiter Bürgermeister Hermann Schuch 
verabschiedete Wolfgang Lampe, der nach zwölf Jahren mit 
der bronzenen Ehrennadel ausgezeichnet wurde.

Nachbarschaftshilfe Uffenheim
Die Nachbarschaftshilfe Uffenheim bietet vorübergehende 
Unterstützung bei allem, was ein guter Nachbar auch tun 
würde.
Alle unsere Helferinnen und Helfer sind sorgfältig ausgewählt, 
vertrauenswürdig und gehen mit Ihrem Anliegen stets diskret 
und respektvoll um. Es besteht ein Versicherungsschutz über 
die Stadt Uffenheim, daher ist das Einsatzgebiet auch begrenzt 
auf das Stadtgebiet und seine Ortsteile:
•	 Uffenheim
•	 Brackenlohr
•	 Custenlohr
•	 Langensteinach mit Kleinharbach
•	 Rudolzhofen
•	 Uttenhofen
•	 Vorderpfeinach und Hinterpfeinach
•	 Wallmersbach
•	 Welbhausen
Wichtig ist die Vorlaufzeit von mindestens 2-3 Tagen.
Sie brauchen Unterstützung? Melden Sie sich einfach und 
unkompliziert bei unseren Koordinatorinnen per E-Mail: 
nachbarschaftshilfe@uffenheim.de oder telefonisch unter 
0151 62800111
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Vorher arbeiten die Steuerungsgruppe und Arbeitsgruppen 
noch intensiv an der Vereinbarung. Bis Pfingsten werden 
noch Vorschläge für Logo und Namen entgegengenommen. 
Favorit ist derzeit „Franken.Mitte“. Im Gespräch sind auch 
„MitteninFranken“ und „MittenFranken“. Büro und Sitz sollen in 
Bad Windsheim sein. Außenarbeitsplätze für das Dekanatsbüro 
seien denkbar, meinte der Dekan. Zwei Dienstwohnungen für 
Dekaninnen oder Dekane werden in Uffenheim und Neustadt 
sein. In Zukunft wird es ein Präsidium geben, ein Leitungsteam 
und eine neue Dekanatssynode, für die es einen Übergangs-
zeitraum geben kann. Zum Start könne das Gremium etwa 110 
Mitglieder, später dann 80 haben. Dekan von Egidy informierte 
über landeskirchliche Reformen. Zur Gebäudebedarfsplanung 
sagte er, dass, Stand 2018, 50 Prozent der Gebäude bis 2035 
aus der landeskirchlichen Finanzierung herausgenommen 
werden müssen. Die andere Hälfte, Kategorie A, soll dauer-
haft erhalten werden und bei Baumaßnahmen mit 25 Prozent 
bezuschusst werden. Die Zahl insgesamt bezifferte der Dekan 
auf 73 Gebäude – mit Ippesheim, aber ohne Bullenheim und 
Gnodstadt. In die Kategorie A fallen die 38 Kirchen, was aber 
53 Prozent ausmachen würde. 
Acht Pfarrhäuser und zwölf Gemeindehäuser und fünf ehe-
malige Pfarrhäuser sollen auf B gestellt werden, die also 
erhalten werden sollen – aber ohne Zuschüsse. Zehn Gebäude 
fallen auf C. Letztere sollen verkauft werden oder sind es 
schon, wie das alte Haus der Kirche in Uffenheim. Geplant 
sind künftig fünf Regionalgemeinden. Eine umfasst mindestens 
8500 Gemeindemitglieder und mindestens fünf Vollzeit-Haupt-
amtliche. „Entscheidend werden die Spielräume sein, die man 
bekomme“, meinte der Dekan, Details gebe es noch nicht. Es 
soll ein gemeinsames Pfarramt, eine gemeinsame Geschäfts-
führung und multiprofessionelle Teams geben. Zur Landes-
stellenplanung erläuterte von Egidy, dass bis 2034 mit einer 
25- bis maximal 35-prozentigen Kürzung zu rechnen ist, für 
das aktuelle Dekanat werde es wohl eine 35 prozentige sein. 
Das macht dem Dekan derzeit schlechte Laune, wie er sagte. 
In Kleingruppen wurde diskutiert. Die daraus resultierenden 
Fragen beantwortete dann der Dekan. Unter anderem mit einer 
Sprechmotette „Moni machts möglich“ wurde in der Synode die 
langjährige Pfarramtssekretärin Monka Rupp in den Ruhestand 
verabschiedet, die künftig aber noch fünf Wochenstunden mit-
arbeitet. Vorgestellt wurde mit René Schlehr der neue kirchen-
gemeindliche Geschäftsführer. Er nimmt Anfang Mai seine 
Tätigkeit auf. Uffenheims Zweiter Bürgermeister Hermann 
Schuch, zugleich Präsidiumsmitglied, nannte in seinem 
Grußwort die Dekanatssynode einen wichtigen Ort des Aus-
tausches. Die Zusammenarbeit zwischen Kirche und Kommune 
sei ein wesentlicher Baustein für das Funktionieren unseres 
Gemeinwesens.

Dekan Max von Egidy (Mitte) verabschiedete im Beisein der 
Präsidiumsmitglieder Andrea Wangler-Himmelein (links) und 
Herrmann Schuch (rechts) Monika Rupp und begrüßte René 
Schlehr� Foto: Gerhard Krämer

 „Als Bürgermeister hast Du Verantwortung für sehr vieles 
getragen. Du hast Weichen gestellt, in die Zukunft geplant, 
Probleme gelöst und warst für deine Mitbürgerinnen und Mit-
bürger immer offen und ansprechbar, dabei sind bestimmt 
manche Entscheidungen nicht immer leichtgefallen“, sagte 
Schuch Verbunden mit seiner Ära seien die Hallenbad-
Sanierung, der Bauhof-Neubau, die Kindergärten, die Dorf-
erneuerung und das Dorfgemeinschaftshaus in Welbhausen, 
der Neubau beziehungsweise die Erweiterung von Kinder-
tagesstätten, die Ganztagesbetreuung, die Sanierung des 
Würzburger Torturms, der Radweg nach Brackenlohr, das 
Ärztezentrum und vieles mehr. Lampe habe sein Amt mit 
großem Engagement, Verantwortungsbewusstsein und einen 
klaren Blick für das Wohl unserer Bürgerinnen und Bürger aus-
geübt. Schuch beantragte, Lampe den Ehrentitel „Altbürger-
meister“ zu verleihen. Er bat den Stadtrat, dies in der nächsten 
Sitzung zu beschließen. Sprecher der Fraktionen schlossen 
sich dem Dank an. Lampe selbst sagte Danke, dass er das Amt 
zwölf Jahre ausüben durfte, zwölf Jahre, in denen er sich „mit 
ganzer Kraft für die Stadt und die Menschen, die hier leben, 
einsetzen durfte. „Es war mir eine sehr große Ehre, für die 
Bürgerinnen und Bürger von Uffenheim zu arbeiten.“ Wichtig 
sei ihm immer der direkte Austausch gewesen. Dafür habe 
er gerne viele Stunden aufgewendet, meistens 60 bis 70 die 
Woche. „Unsere Bürgerinnen und Bürger waren es mir wert.“ 
Die Gemeinden der Verwaltungsgemeinschaft habe er als VG 
Vorsitzender stets als gleichwertige Partner betrachtet. Lampe 
hat in 40 Jahren Arbeit im öffentlichen Dienst seine Pensions-
ansprüche erworben und wird nun in den Ruhestand gehen. 
„Ich kann das Leben genießen und in den nächsten Jahren 
die Gesundheit wieder aufbessern, die gelitten hat. Ich schaue 
positiv in die Zukunft und bin zufrieden.“

Bürgermeister Wolfgang Lampe (Zweiter von links) und sein 
Stellvertreter Hermann Schuch (links) verabschiedeten (von links) 
Thomas Gröschel, Ewald Geißendörfer, Udo Kurpiela und Diana Alt 
aus dem Stadtrat.

Das neue große Dekanat nimmt Form an
Die geplante Fusion der drei Dekanate Uffenheim, Bad Winds-
heim und Neustadt/Aisch soll zum 1. Januar 2028 wirksam 
werden. Geplant sind künftig Regionalgemeinden, doch da 
sind noch Fragen offen. „Es ist schon ganz viel passiert“, 
meinte Dekan Max von Egidy zur anstehenden Fusion. Das 
Wesentliche sei schon passiert: „Es ist Vertrauen gewachsen“, 
betonte der Dekan. Er sprach von Fusionsgestaltung, bei der 
man schaue, dass es möglichst gut für alle wird. Zum Zeit-
plan informierte von Egidy, dass die Fusion am 1. Januar 2028 
rechtlich wirksam sein soll. Im Jahr zuvor wird die Fusionsver-
einbarung umgesetzt und vom Landeskirchenrat und Kultus-
ministerium genehmigt. Im November 2026 soll die Fusion von 
den drei Dekanatssynoden beschlossen werden. 
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Fly Girl - Die Liebe eines Lebens/ Kristin Hannah
Am Abend ihres 41. Geburtstages sitzt Jolene allein am Ess-
tisch - ihr Mann hat ihre Verabredung vergessen. Überhaupt 
zieht sich Michael immer mehr aus dem Leben mit seiner Frau 
und den beiden Töchtern zurück. Als Jolene nach Antworten 
sucht, kommt es zum Eklat, und Michael stellt alles infrage, was 
sie verbindet. Für Jolene bricht eine Welt zusammen. Dann 
wird sie als Helikopterpilotin einberufen. Sie muss in den Krieg 
und weiß weder, ob sie je zu ihrer Familie zurückkehren wird, 
noch ob es für sie und Michael einen Neuanfang geben kann.
Der Gesang der See/ Trude Teige
Auf der kleinen Fischerinsel an der norwegischen Westküste ist 
das Leben hart, die Natur überwältigend. Die junge Kristiane 
verspricht ihrem Vater, den seit Generationen besetzten 
Lotsenposten in der Familie zu halten. Als Frau darf sie die 
Schiffe in den Schären nicht selbst geleiten. Doch als ihr 
Mann bei einem Sturm ums Leben kommt, ist die schwangere 
Kristiane allein mit Mutter und Schwester. Man will ihnen das 
Lotsenmandat entziehen. Auf der Suche nach jemandem, der 
ihnen eine Zukunft gewähren kann, gerät sie in tiefen Konflikt 
zwischen Pflicht und Leidenschaft.
Pearl. Königin der Meere/ Elisabeth Herrmann
Jamaica in den 1730er Jahren: In Port Royal wächst das 
Waisenkind Pearl unter Bettlern, Sklaven und Tagelöhnern 
zu einer bildschönen jungen Frau heran. Um ihre Herkunft 
rankt sich ein sagenhaftes Gerücht: Sie soll die Tochter der 
berühmten Piratin Anne Bonny sein. Ihr größter Traum ist es, in 
die irische Heimat ihrer Mutter zurückzukehren. Als ihr zu Ohren 
kommt, dass ein spanischer Konvoi mit einem unermesslichen 
Schatz an Bord unterwegs ist, ist sie bereit, alles zu wagen, 
und findet sich unversehens zwischen den Fronten wieder. 
Denn auch die Engländer machen Jagd auf die größte Perle 
der Welt. Pearl ist gezwungen, für ihren Traum ausgerechnet 
das Leben des Mannes in Gefahr zu bringen, der sie zutiefst 
fasziniert.

Wir gratulieren

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
aufgrund der immer strenger werdenden Datenschutzver-
ordnungen und Beschwerden aus der Bevölkerung können wir 
Geburtstage, Ehejubiläen, Geburten und Sterbefälle ab sofort 
nicht mehr im Uffenheimer Mitteilungsblatt veröffentlichen. Wir 
bedauern diese Entwicklung sehr.
Möchten Sie dennoch, dass ihr Geburtstag oder Ehejubiläum 
abgedruckt wird, dann melden Sie sich bitte mindestens drei 
Wochen vor dem Ereignis bei Frau Christine Rosenwirth, E-Mail: 
christine.rosenwirth@uffenheim.de.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Standesamtliche Nachrichten

Sterbefälle
Stern Klaus verstorben am 07.04.2026
97215 Uffenheim, Spitalplatz 2
Schwerin Ruthard, verstorben am 11.04.2026
97215 Uffenheim, Friedrich-Dümmler-Str. 8

Verschenkbörse

Zu verschenken

Haben Sie was zu verschenken?
Suchen Sie schon lange nach....?

Wenn Sie gebrauchte Gegenstände kosten-
los abgeben möchten oder etwas 
Bestimmtes suchen, was Ihnen unsere 
Leserinnen und Leser gern schenken 

würden, dann können Sie im Mitteilungsblatt der Stadt Uffen-
heim kostenlos eine entsprechende Anzeige unter unserer 
Rubrik „Verschenkbörse“ aufgeben.
Dazu wenden Sie sich telefonisch (09842 207-31), per Fax 
(09842 207-32) oder schriftlich an die Redaktion des Mit-
teilungsblattes, Kennwort „Verschenkbörse“. Geben Sie dazu 
die von Ihnen angebotenen Artikel sowie Ihre Telefonnummer 
an, gegebenenfalls auch in welcher Zeit Sie erreichbar sind 
(Ihre Adresse wird nicht veröffentlicht). Meldungen, die bis 
jeweils dienstags um 10:00 Uhr eingehen, erscheinen in der 
Regel in der nächsten Ausgabe.
Machen Sie sich und anderen eine Freude, indem Sie sich 
rege an unserer „Verschenkbörse“ beteiligen! Dadurch kann 
manches gute Stück weitere Verwendung finden, statt aus 
Mangel an einem Abnehmer auf dem Müll zu landen. Und Sie 
finden sicherlich auch endlich das, was Sie schon so lange 
suchen.

Neues aus der Bücherei

Die Öffnungszeiten der Bücherei sind
Montag: ����������������������� 11.30 - 14.00 Uhr und 15.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch: ��������������������� 09.00 - 11.00 Uhr und 15.00 - 18.00 Uhr
Freitag:������������������������������������������������������������� 15.00 - 18.00 Uhr

Wir stellen vor:
Erzähl mir alles/ Elizabeth Strout
Es ist Herbst in Crosby, dem kleinen Küstenstädtchen in Maine. 
Vor ein paar Jahren ist Lucy Barton, erfolgreiche Schriftstellerin 
und Mutter zweier erwachsener Töchter, mit ihrem Ex-Mann 
William hierhergezogen - in ein abseits gelegenes Haus am 
Meer. Doch die beschauliche Ruhe in Crosby wird gestört, als 
eine alte Frau spurlos verschwindet. Und auch Lucys Welt gerät 
still und leise aus dem Lot. Auf den Spaziergängen mit Bob 
Burgess, ihrem alten Freund und Vertrauten, sprechen beide 
über ihr Leben und über das, was hätte sein können. Und dann 
ist da noch die legendäre Olive Kitteridge, die pensionierte 
Mathematiklehrerin, die jetzt in einem Altersheim am Stadtrand 
lebt. Vorsichtig freunden sich die beiden Frauen an.
Eine von uns/ Amelie Fried
Nelly hat es geschafft. Sie ist mit dem erfolgreichen 
Wirtschaftscoach Tom verheiratet, Tochter Cleo steht kurz vor 
dem Abitur mit Bestnote, die jüngere Schwester Emma über-
rascht mit ungewöhnlichen Talenten. Nelly führt ein sorgloses 
Leben im Überfluss, bis Tom eines Tages schwer verunglückt 
und sich der ganze Wohlstand als große Illusion entpuppt. 
Sie verliert alles und muss mit ihren Töchtern in eine Sozial-
wohnung ziehen. Schon bald putzt sie die Häuser der Reichen, 
in denen sie kurz zuvor noch Gast war. Aber sie gibt nicht auf. 
Mit Mut und Witz kämpft sie sich in ein neues Leben.
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Sebastian Frieß - Stufe Silber
Tobias Hassold - Stufe Gold-Rot
Maike Küchemann - Stufe Gold-Grün
Emilio Runza - Stufe Silber
Christian Riegel - Stufe Bronze
Frank Scherer - Stufe Bronze

� Fotos: FFW Uffenheim

Schulen/Fortbildung/VHS

Zwei strahlende Gesichter
Die eine Person freut sich, weil sie die neue 
Maienkönigin für Uffenheim geworden ist, 
die andere Person freut sich, weil die 
Repräsentantin der Stadt Uffenheim eine 
Bomhardschülerin ist. Die 17-jährige 
Elftklässlerin Vanessa Barth plauderte beim 
„Fototermin“ mit Schulleiter Philipp Specht 
über ihr neues Amt, ihr gerade erst neu 
gekauftes Kleid und über ihren ersten „Ein-
satz“ am Freitagmorgen zum Empfang an 

der Stadthalle. Viele interessante Aufgaben – z. B. Kontakte mit 
den Partnerstädten in Italien, Frankreich oder Polen - warten 
auf die Jugendliche. 

Die Feuerwehr informiert

Feuerwehr Uffenheim zeigt starke Leistung bei 
Abnahme der Technischen Hilfeleistungsprüfung
Mit einer beeindruckenden Teamleistung hat die Freiwillige 
Feuerwehr Stadt Uffenheim am 17.04.2026 die Leistungs-
prüfung „Die Gruppe im Hilfeleistungseinsatz“ erfolgreich 
abgeschlossen. Zwei Gruppen stellten sich den anspruchs-
vollen Aufgaben der Technischen Hilfeleistung und meisterten 
diese ohne einen einzigen Fehlerpunkt. Die Bewertung über-
nahmen die Kreisbrandmeister Bernd Dingfelder und Jochen 
Hirsch sowie der stellv. Kommandant aus Obernzenn, Achim 
Wagner.
Bereits in den zwei Wochen vor der Abnahme hatten sich 
die Einsatzkräfte intensiv vorbereitet. Unter der Leitung von 
Kommandant Dietmar Braun und Kamerad Franz Luckert 
wurde gezielt an den zentralen Elementen der Prüfung 
gearbeitet: schnelles und sicheres Handeln, präzise Abläufe 
und ein eingespieltes Miteinander.
Im Mittelpunkt der praktischen Prüfung stand ein simulierter 
Verkehrsunfall mit eingeklemmter Person. Die Feuerwehran-
gehörigen mussten die Unfallstelle absichern, die Einsatzstelle 
ausleuchten, das Fahrzeug sichern und unterbauen sowie die 
eingeklemmte Person fachgerecht betreuen und mit Spreizer 
und Rettungsschere befreien. Zusätzlich wurde eine Sicherung 
gegen Brandgefahr aufgebaut. Je nach Leistungsstufe kamen 
weitere Aufgaben wie Erste Hilfe, Fahrzeug- und Gerätekunde 
oder theoretische Testfragen hinzu.
Das Leistungsabzeichen „Technische Hilfeleistung“ umfasst 
sechs Stufen – von Bronze bis Gold-Rot – und dokumentiert 
den kontinuierlichen Ausbildungsfortschritt der Feuerwehran-
gehörigen. Im Anschluss an die erfolgreich abgelegte Prüfung 
wurden die Abzeichen im Beisein von Bürgermeister Wolfgang 
Lampe feierlich an die Teilnehmerinnen und Teilnehmer über-
reicht.

Die erfolgreiche Abnahme zeigt deutlich: Die Freiwillige Feuer-
wehr Stadt Uffenheim ist hervorragend ausgebildet und bereit, 
im Ernstfall schnell, sicher und professionell Hilfe zu leisten.
Folgende Feuerwehrfrauen und Feuerwehrmänner nahmen teil:
Stefanie Dreßlein (Gruppenführerin) - Stufe Gold-Blau
Tim Rengier (Gruppenführer) - Stufe Gold-Grün
Roland Dill (Maschinist) - Stufe Gold-Grün
Sebastian Kullig (Maschinist) - Stufe Bronze
Noah Currlin - Stufe Bronze
Lena Dill - Stufe Bronze
Daniel Döller - Stufe Gold-Blau
Felix Döppert - Stufe Bronze
Jonas Düll - Stufe Bronze
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Die Bomhard-Schule bot zahlreiche Aktionen an: Im Atrium 
konnten sich die Schüler „römische Frisuren“ machen 
lassen, tolle „Franzosen-Bilder“ (mit Schnurrbart) machen 
lassen oder bei der „Pflanzenbörse“ prima „Schnäppchen“ 
machen. Großer Andrang herrschte ebenso beim Mountain-
bike-Parcours draußen: Dort konnten auf den schuleigenen 
Rädern im Pausenhof 2 mehrere Runden gedreht werden, 
die mit anspruchsvollen Hindernissen bestückt waren. Zahl-
reiche weitere Aktionen warteten im Außenbereich (z. B. bei 
der Garten- und Umwelt-AG). Auch Innen gab es weitere 
interessante Attraktionen: Die Kletterwand in Turnhalle 1 lockte 
einige Kinder und Jugendliche an und in den Musiksälen boten 
die Musiklehrer „Drum Circle“ und Ukulele“ an, was zum „Mit-
musizieren“ einlud.
Die breite Palette des Schullebens wurde in vielen Klassen-
zimmern gezeigt und die meisten Angebote forderten zum Mit-
machen für Kinder, Jugendliche und Erwachsene auf, wie z. 
B. Chemie-/Physik-/Biologie-Experimente (siehe Foto), Kinder-
schminken, Armbänder basteln oder eine Schulhaus-Rallye. 
Der Robotik-Kurs stellte seine selbstgebauten Roboter vor; hier 
testeten viele auf den Gängen die selbstgebauten Gefährte. 
Beim „Diakonischen Lernen“ (siehe Foto) hatten nicht nur die 
Schüler Spaß, sondern auch die Lehrer waren aktiv beim Malen 
für die Tagespflege.
Für das leibliche Wohl hatten die Schülerfirma „bomfood“ und 
der Elternbeirat gesorgt. Wer gerne das Internat näher kennen-
lernen wollte, war dort gut aufgehoben, denn es bestand die 
Möglichkeit, die Gebäude und Mitarbeiter beispielsweise bei 
Internatsführungen anzuschauen. Zwischendurch wurden 
immer wieder Schulhausführungen durch die Mitglieder des 
Direktoriums angeboten. Insgesamt sah man viele staunende 
Gesichter, vor allem bei etlichen „Ehemaligen“, was sich alles 
an der Bomhard-Schule in den letzten Jahren verändert hat. 
Hauptziel war dabei natürlich der nagelneue „Ostbau2“. Auch 
zahlreiche neue, junge Kolleginnen und Kollegen verstärken 
seit ein paar Jahren das C.-v.-B.-Lehrer-Team.
Nach dreistündigem, freudigem „Gewusel“ in den Schul-
gebäuden und im Außenbereich leerte sich allmählich das volle 
Schulgebäude. Den Interessierten hatte das große Angebot 
prima gefallen. Die helfenden Schüler, die engagierten 
Kollegen und vor allem die Hauptorganisatoren, die Lehrer 
des Pädagogischen Beirats, waren sehr erfreut über das rege 
Interesse seitens der Uffenheimer Bevölkerung und seitens 
der jetzigen, ehemaligen sowie zukünftigen Schülerinnen 
und Schüler und deren Erziehungsberechtigten, welche die 
Möglichkeit der „offenen Türen“ genutzt hatten und sehr 
angetan waren von der tollen Atmosphäre und dem baulich-
technischem Zustand. Nun hofft man natürlich, dass bei der 
Schulanmeldung Anfang/Mitte Mai möglichst viele Viertklässler 
an die C.-v.-B. Schule kommen!
Text u. Bilder: Ralf Lischka

Zudem freut sie sich natürlich über andere Termine „im 
Namen der Stadt Uffenheim“, ist jedoch zugleich froh, dass 
sie erst in der elften Klasse ist, da das Amt doch einiges an 
Zeit abverlangen wird, was in Klasse 12 und 13 weitaus 
problematischer geworden wäre. Am Ende des Gesprächs 
wünschte der Gesamtschulleiter der neuen Maienkönigin viel 
Erfolg bei den anstehenden Aufgaben.
Text u. Bild: Ralf Lischka

Erfolgreich beim „Biber-Wettbewerb“
Auch dieses Schuljahr hat die Christian-von-Bomhardschule 
wieder am Informatik – Biberwettbewerb teilgenommen und 
einige Schüler und Schülerinnen haben dabei sehr erfolgreich 
abgeschnitten. Diese Schüler wurden am Freitag, den 17.4. 
auf der Lounge von der Schulleitung (Philipp Specht) geehrt 
und erhielten Sachpreise. Einen 1. Preis erzielten Yasmin 
Yahshilikova (6aG), Maira Schmidt (7bG) und Luca Stahl 
(11bG).
Einen 2. Preis erzielten Mia Joyner (6bR), Nico Häberle (6aG), 
Timo Schöwe (6aG), Yasin Yahshilikov ( 7aG), Klemens Musch 
(7bG), Jolien Schäf (9BG), Luis Hanft (10aG), Julia Markgraf 
(10aG), Jeremia Ulmer (10aG), Jacob Weiß (10aG) und Tim 
Maurer (11bG). Die Kollegen Görner, Eberlein, Müller und 
Unger waren an der perfekten Organisation und Durchführung 
beteiligt.
Text: Nicolas Görner
Bild: Ralf Lischka

Viele Besucher nutzen „offene Türen“
Am „Tag der offenen Tür“ an 
der Christian-von-Bomhard-
Schule Ende April hatte man 
Glück mit dem Wetter, sodass 
das komplette, weitläufige 
Gelände in seinem vollen 
Umfang gut angeschaut 
werden konnte. Beim Start um 
14:00 Uhr waren bereits viele 
im Atrium, und auch im Verlauf 
des Nachmittags kamen 
Kinder, Eltern, Verwandte und 
etliche „Ehemalige“, um die 
offenen Türen der Bomhard-
Schule und des Internats zu 
nutzen, um die Zimmer, die 
Gebäude, das Außengelände, 

aber auch die Schüler, die Kollegen, die Internatler und einfach 
die schöne familiäre Atmosphäre näher kennenzulernen bzw. 
die eigene Schule wieder einmal zu sehen.
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Anschaulich und authentisch erhielten die Anwesenden Ein-
blick in die verschiedenen Rollen rund ums Thema Mobbing, 
das Elternsein und wichtige Impulse für den Aufbau von Selbst-
vertrauen bei Kindern.
Die Grundschule Lipprichhausen-Gollhofen hat hierfür die 
Räumlichkeiten zur Verfügung gestellt. Im Besonderen noch ein 
Dankeschön an den Förderverein der Schule, der die Kosten 
übernommen hat.

� Foto: Alexandra Endreß

Herzliche Einladung zu den 
nächsten Veranstaltungen:
Am Mittwoch, 13. Mai findet 
von 10 Uhr bis 11:30 Uhr 
während der Krabbelgruppe 
die „kleine Gesprächsrunde“ 
statt. Annemarie Lang wird 
mit uns zum Thema „Medien“ 
wichtige Inhalte besprechen. 
Kinder können bis zum Alter 
von 3 Jahren mitgebracht 
werden.
Am Montag, 18. Mai findet von 
9:30 bis 11 Uhr der nächste 
Frühstückstreff statt. Dies-
mal wird uns Maria Däumler 
besuchen. Sie ist Physio-
therapeutin und Osteopathin. 

Wir tauschen uns miteinander aus und ihr erhaltet wertvolle 
Informationen. Kinder können bis zum Alter von 3 Jahren mit-
gebracht werden.
Der Frühstückstreff findet auf Spendenbasis statt.
Am Donnerstag, 21. Mai findet von 18:30 bis 21 Uhr ein Work-
shop für Eltern zum Thema „Liebevoll Grenzen setzen“ statt. 
Referentin Gabi Saraiva wird gemeinsam mit den Eltern die Not-
wendigkeit von Grenzen für Kinder, der Umgang mit eigenen 
Grenzen, den Sinn von Grenzen und vieles mehr erarbeiten.
Teilnehmerbeitrag: 6 Euro
Soweit nicht anders angegeben, finden die Veranstaltungen im 
Haus der Kirche (Ringstraße 25) in Uffenheim statt. Anmeldung 
für die Veranstaltungen unter fsp.uffenheim@elkb.de oder 
0151/52963065

Hockeyturnier an der Mittelschule Uffenheim
An der Mittelschule Uffenheim wurde für die 
Fünft-und Sechsklässler ein packendes 
Hockeyturnier durchgeführt. Die beiden 
fünften Klassen und die beiden sechsten 

Klassen spielten „Jeder gegen Jeden“, so dass alle Mädchen 
und Jungs in den gemischten Teams ausreichend spielen 
konnten. Organisiert wurde die Veranstaltung von Stefan 
Schich und Tim Fischer, die zusammen mit Kerstin Krämer und 
Ines Balzer als Schiedsrichter fungierten. 

� Foto: Ines Balzer

Beeindruckende Hauptstadt mit Flair
Unsere Reise nach England verging – wie so oft – viel zu 
schnell. Dabei hatten wir großes Glück mit dem typisch 
wechselhaften Aprilwetter. Die verschiedenen Bootsfahrten, 
sei es auf der Themse in London, auf der Cam in Cambridge 
oder bei der Überfahrt über den Ärmelkanal, sorgten für 
abwechslungsreiche Eindrücke – ohne Wasser von oben. 
Besonders positiv wirkte sich auch eine selbstgewählte handy-
freie Zeit aus, die zu einer ausgelassenen und gemeinschaft-
lichen Atmosphäre im Bus beitrug. Insgesamt erhielten wir 
von allen Seiten viel erfreuliches Feedback – sowohl von den 
Schülerinnen und Schülern als auch von den Gastfamilien und 
sogar von unserem Busfahrer Heiko.
Neben klassischen Programmpunkten wie einer Stadtrundfahrt 
und dem Besuch der wichtigsten Sehenswürdigkeiten Londons 
blieb auch genügend Raum für individuelle Freizeitgestaltung: 
Ob beim Shoppen und Schlemmen im Camden Market, bei 
spannenden Museumsbesuchen oder auf den Spuren von 
Harry Potter und berühmten Fußballclubs – für jede und jeden 
war etwas dabei. Kreativ wurde es zudem beim Nachstellen 
bekannter Coverszenen, etwa von Oasis. Natürlich durfte auch 
ein Besuch im berühmten Wachsfigurenkabinett oder, wer 
es gruseliger wollte, im London Dungeon nicht fehlen. Den 
Abschluss bildete wie jedes Jahr schließlich eine gemeinsame 
Fahrt im London Eye, von dem aus wir einen beeindruckenden 
Blick über das frühlingshafte London genießen konnten.
Text u. Bild: Leoni Hillmann

Rückblick Elternabend zum Thema Mobbing
Auf großes Interesse stieß der Elternabend im April zum Thema 
„Mobbing- wie ich mein Kind schützen und stärken kann“ an 
der Grundschule Lipprichhausen-Gollhofen.
Zahlreiche Eltern (auch aus umliegenden Schulen) kamen 
zu dem 90 minütigen Vortrag von Tobias Klein (Referent von 
„Stark durchs Leben“).

� Foto: Alexandra Endreß
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Kita „Am Obstgarten“
In der letzten Zeit haben die Kinder einige 
Ausflüge gemacht, in die Natur und 
Umgebung. So langsam aber sicher 
werden die ersten Pflanzen in den Kinder-
gartenbeeten angebaut und der ganze 
Garten mal so richtig frühlingsreif gemacht. 
Die Kinder freuen sich über die neuen 

Pflanzen und Sträucher.
Am meisten freuen sie sich aber auf das naschen im Sommer 
wenn die ersten Beeren kommen. Auch im Morgenkreis 
besprechen wir mit den Kindern verschiedene Pflanzen und vor 
allem Bäume, nach mehreren Wiederhollungen können sogar 
die kleinen eine Birke von einer Eiche unterscheiden. Mit viel 
Freude ging es mit mit den zukünftigen Vorschulkindern zum 
Kartoffellegen in der Kreisobstanlage. 
Die Kinder erkundeten dabei auch neugierig den Garten und 
die verschiedenen Obstbäume der Anlage. Am nächsten Tag 
war auch schon der nächste Ausflug an der Reihe. Die Kinder 
besuchten die Tagespflege der Diakonie. Bei den Senioren gab 
es wieder mehrere Geburtstagshelden, den die Kinder sehr 
gerne mit einem Geburtstagslied gratulierten und Geschenke 
verteilten. 

Alle teilnehmenden Spieler zeigten große Einsatzbereitschaft, 
Freude am Spiel, Teamgeist und nicht zuletzt Fairplay. Kein 
Schüler wurde verletzt und alle Spieler verhielten sich gegen-
über ihren Gegnern sehr korrekt. Angefeuert wurden die Teams 
von zahlreichen Zuschauern auf der Tribüne. Den Turniersieg 
sicherte sich die Klasse 6a. Danke an die Organisatoren für die 
gelungene Veranstaltung und an alle Teams für ihr faires, sport-
liches Verhalten.

Mittelschüler bei den Nürnberger Symphonikern
Am 19.März besuchten die beiden 6.Klassen ein Konzert der 
Nürnberger Symphoniker in Ansbach im Onoldiasaal, das 
speziell für Schulen veranstaltet wurde. Im ersten Teil wurden 
den Schülern die Instrumente vorgestellt. Im Anschluss daran 
erfolgte das Konzert mit der Darbietung der „Nussknacker 
Suite“ von Peter Tschaikowsky. Ziel dieses Schulkonzerts ist es, 
Schülern klassische Musik verständlich und spannend näher-
zubringen - ein typisches Format der Nürnberger Symphoniker, 
die stark in der Musikvermittlung aktiv sind. Die Schüler 
genossen das besondere Erlebnis und verhielten sich absolut 
tadellos.
Text und Bilder: Ines Balzer
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Wir werden das Projekt weiterführen, denn es hilft zu einem 
besseren Verständnis füreinander, baut Vorurteile ab und 
beflügelt das soziale Miteinander. Es ist ein kleiner, aber 
wichtiger Baustein für einen verbesserten Zusammenhalt in der 
Gesellschaft. Vielleicht klingt das jetzt etwas theatralisch – aber 
es ist so.
Herzlichst
Gudrun Trabert

Evang. Kita Karoline Kolb

Neue Homepage online und ein 
gelungenes Fest
Ein besonderer Tag liegt hinter unserer 
Kita. Bei strahlendem Sonnenschein durften 
wir zahlreiche Gäste zu unserem Tag der 
offenen Tür begrüßen. Der große Besucher-

andrang hat unsere Erwartungen weit übertroffen und uns sehr 
gefreut.
Das große Interesse an unserer täglichen Arbeit und die vielen 
wertschätzenden Gespräche mit den Besucherinnen und 
Besuchern waren überwältigend. Ohne die Unterstützung der 
Eltern wäre dies nicht möglich gewesen – sei es durch Kuchen-
spenden, tatkräftige Hilfe oder das engagierte Mitwirken an 
vielen Stellen.
Auch der Elternbeirat hat mit großem Einsatz eine beein-
druckende Tombola organisiert. Einzelhändler, Vereine und 
Praxen haben diese Aktion mit großzügigen Preisen unterstützt.
Ein weiterer Höhepunkt dieses Tages war die offizielle Vor-
stellung unserer neuen Homepage. Ab sofort finden Sie uns 
online unter www.kita-karoline-kolb.de.

� Foto: Kita Karoline Kolb

Unsere neue Internetseite bietet einen lebendigen Einblick in 
das Leben unserer Kita. Dort erhalten Sie Informationen über 
unser pädagogisches Konzept, unsere Gruppen sowie Neuig-
keiten aus dem Alltag. Außerdem finden interessierte Familien 
wichtige Hinweise rund um Anmeldung und Betreuung. Mit 
vielen Bildern und aktuellen Beiträgen laden wir Sie ein, unsere 
Einrichtung auch digital kennenzulernen.
Schauen Sie gerne vorbei – wir freuen uns auf Ihren Besuch auf 
unserer neuen Homepage.
Sonja Markert

Zusätzlich gab es für alle Anwesenden eine Vorführung des 
Fingerspiels: “Es war einmal ein Häschen” und die Kinder 
sangen das Lied:” Bruder Jakob” auf drei verschiedenen 
Sprachen. Voller Vorfreude auf den nächsten Besuch, der 
gleich festgelegt wurde ging es zurück Richtung Kindergarten.
Text und Foto: Marina Ratt

Ev. Kita St. Johannis

Diakonischer Lernort – was ist das?
Lt. Definition ist das Ziel des Diakonischen 
Lernortes Nächstenliebe mit praktischem 
Tun zu verbinden und dabei soziale Ver-
antwortung zu erleben und zu lernen. Das 
klingt ziemlich hochtrabend – und macht 
dennoch auch schon im Kindergarten Sinn.

Im Projekt „Diakonischer Lernort“ sind wir mit der Christian-
von-Bomhard-Schule und dem Gerlach-von-Hohenlohe-Stift 
verbunden. Gemeinsam generationsübergreifend zu lernen, 
Respekt und Achtung voreinander zu haben und zu sehen, 
wie bereichernd es ist, über Altersgrenzen hinweg zu einem 
gemeinsamen Ziel zu kommen – das alles verbirgt sich in 
unserem Projekt des Diakonischen Lernortes. Wir leben und 
praktizieren das in mehreren Zusammenkünften im Jahr. Jetzt 
war es wieder so weit: Passend zum Frühling trafen wir uns 
im Gerlach-von-Hohenlohe-Stift zum gemeinsamen Basteln 
von Schmetterlingen. Die Schülerinnen der Christian-von-
Bomhard-Schule hatten mit den zuständigen Lehrerinnen Ines 
Dillenberger und Heidi Klenk eine Technik ausgewählt, die 
– egal wie gut die motorischen Fähigkeiten sind – zum Erfolg 
führt. Und sie leiteten Kinder wie Seniorinnen und Senioren 
darin behutsam an.
Kaffeefilter wurden nach eigenem Geschmack mit Filzstiften 
angemalt. Dabei ging es nicht um akkurate Muster, sondern 
um viel Farbe. Im zweiten Schritt wurden mit den Fingern, in 
Wasser eingetaucht, die Farben ineinander verwischt. Die 
Überraschung war groß ob der tollen Farbverläufe und Muster, 
die da entstanden. Das bunte Filterpapier wurde mit Draht 
zusammengefasst und schon waren die Schmetterlinge fertig.

� Foto: Gudrun Trabert

Zuerst war zu beobachten, dass Kinder und Seniorinnen und 
Senioren eher für sich allein arbeiteten. Das änderte sich 
aber. Manchmal wurde der Kontakt erst zaghaft über die 
Schmetterlinge aufgenommen, bis dann das sprichwörtliche 
Eis gebrochen war und sich Kinder, Schülerinnen und alte 
Menschen in einem ungezwungenen Miteinander fanden.

Anzeige online aufgeben anzeigen.wittich.de
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Für uns ist sie längst keine Unbekannte mehr. Seit vielen 
Jahren begleitet sie unsere Einrichtung mit ihren liebevoll 
gestalteten Angeboten. Ob zum Thema Schmetterlinge, Vögel 
oder bei unserem Ausflug ins Freilandmuseum rund ums Schaf. 
Wir konnten bereits viel von ihr lernen.
Dieses Mal drehte sich alles um den Igel. Vielleicht erinnern Sie 
sich noch an unseren kleinen Besucher „Herrmann“, der uns 
schon einmal begeistert hat und von dem die Kinder bis heute 
noch erzählen.
Frau Nunn startete den Vormittag mit einem spannenden 
Wissens- und Ratespiel. Mit viel Neugier und Begeisterung 
durften die Kinder das „Igelkleid“ ertasten und erfuhren dabei, 
warum die Stacheln so wichtig für den Igel sind. Gemeinsam 
wurde über die Feinde des Igels gesprochen, über seine Leib-
speisen und darüber, wo er sich am liebsten aufhält.
Auch das Thema Säugetiere wurde kindgerecht erklärt: Was 
macht ein Tier eigentlich zu einem Säugetier und wie kann man 
sie unterscheiden? Mit anschaulichen Beispielen wurde das 
Wissen lebendig vermittelt.
Ein besonderes Highlight war ein Uhu in Lebensgröße, der bei 
den Kindern für großes Staunen sorgte und für manche war 
er sogar ein bisschen einschüchternd! Ebenso faszinierend 
war ein echter Igelschädel, den die Kinder ganz aus der Nähe 
betrachten und ertasten konnten.
Es war ein rundum gelungener und lehrreicher Vormittag, der 
bei allen noch lange in Erinnerung bleiben wird.
Wir freuen uns schon auf das nächste spannende Naturthema!

Es grüßt Sie herzlich
Corinna Bauer und das Team Pusteblume

VHS Kurse
Line Dance für Anfänger,
Do., 07.05.26 (8x), 18:00 – 19:30 Uhr,
Landwirtschaftsschule, VHS-Raum 1, 	
57,60 €

Line Dance für Fortgeschrittene,
Do., 07.05.26 (8x), 19:45 – 21:15 Uhr,
Landwirtschaftsschule, VHS-Raum 1, 57,60 €
Zumba,
Sa., 23.05.26 (8x), 10:00 – 11:00 Uhr,
Landwirtschaftsschule, VHS-Raum 2, 38,40 €
Das Onlineportal NeaWiS kennenlernen und selbst aus-
probieren - Einführung in die Onlineplattform,
Mi., 17.06.26 (1x), 16:30 – 18:00 Uhr, Grund- und Mittelschule,
Informatikraum 114, gebührenfrei
Um unseren Teilnehmern ein vielfältiges Programm bieten zu 
können, suchen wir laufend neue Kursleitungen: Haben Sie 
ein Hobby, ein spezielles Interesse, Talent oder Wissen, das 
Sie mit anderen Menschen teilen möchten? Wenn Sie sich vor-
stellen können, Ihre Kenntnisse in einem Vortrag, einem Work-
shop oder einem Kurs weiterzugeben, dann melden Sie sich 
bei uns.
Wir freuen uns auf die Zusammenarbeit mit Ihnen!
Kontakt für Rückfragen:
Volkshochschule Neustadt a.d. Aisch-Bad Windsheim
Sandra Wicke
Comeniusstraße 5, 91413 Neustadt a.d.Aisch
Telefon: 09161 – 92 2606
E-Mail: sandra.wicke@kreis-nea.de

Evangelisch-Lutherischer Kindergarten 
„Pusteblume“

Herzlich grüßt die Kita Pusteblume aus 
Welbhausen
Ein stacheliger Besuch. Spannendes 
rund um den Igel
im April durften wir in unserer Kita einen 
ganz besonderen Gast begrüßen: Die Bio-

login und Naturpädagogin Frau Moni Nunn vom Bund Natur-
schutz in Bayern. 

DANKE FÜR ALLES
sos-kinderdoerfer.de
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Freitag, 8.5.2026
19:30 Uhr Wochenschlussandacht in der Jobstkapelle | 

Dekan Max von Egidy
19:30 Uhr Brettspiele-Abend im Haus der Kirche | 

Pfarrer Frederik Heid
Sonntag, 10.5.2026
9:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der Spitalkirche | 

Dekan Max von Egidy
Montag, 11.5.2026
18:30 Uhr Friedensgebet in der Spitalkirche
Mittwoch, 13.5.2026
10:00 Uhr Krabbelgruppe im Haus der Kirche
Samstag, 16.5.2026
10:00 –
13:00 Uhr

Kinder-Aktionstag im Hochholz zum Thema: 
Der Barmherzige Samariter, mit Geländespielen, 
Bastelaktionen und Liedern | Pfarrer Frederik Heid
Anmeldeschluss Freitag, 08.05.2026 über pfarr-
amt.uffenheim@elkb.de

Sonntag, 17.5.2026
9:00 Uhr Gottesdienst in der Stadtkirche | 

Pfarrerin Anita Sonnenberg
Montag, 18.5.2026
18:30 Uhr Friedensgebet in der Spitalkirche
Mittwoch, 20.5.2026
10:00 Uhr Krabbelgruppe im Haus der Kirche
Donnerstag, 21.5.2026
14:00 Uhr Seniorenkreis Uffenheim im Haus der Kirche | 

Bericht über Ukraine-Reise von Roland Questel
14:00 Uhr Andacht in der Tagespflege
15:00 Uhr Andacht im Gerlach-von-Hohenlohe-Stift | 

beide Pfarrerin Anita Sonnenberg
Freitag, 22.5.2026
19:30 Uhr Wochenschlussandacht in der Jobstkapelle | 

Pfarrerin Anita Sonnenberg
19:30 Uhr Brettspiele-Abend im Haus der Kirche | 

Pfarrer Frederik Heid
Sonntag, 24.5.2026
9:00 Uhr Gottesdienst in der Spitalkirche | Dekan Max von 

Egidy | anschließend Kirchenkaffee

Landeskirchliche Gemeinschaft

Herzliche Einladung zu unseren Veranstaltungen
Freitag, 8. Mai
18.00 Uhr Teeniekreis
20.00 Uhr cjb Jugendkreis
Sonntag, 10. Mai
10.30 Uhr Gottesdienst mit Kolja Wald, parallel Königskinder-

Gottesdienst, Live-Stream auf unserem Youtube-
Kanal

Dienstag, 12. Mai
09.00 Uhr Seniorentreff-Ausflug zum Schwanberg

Siehe hierzu weiter Seite 14

Kirchliche Nachrichten

Geänderte Öffnungszeiten ab 01.01.2026
Das Dekanats- und Pfarramtsbüro (Luitpoldstraße 3) ist besetzt:
Montag ��������������������������������������������������������  09:00 bis 12:00 Uhr
Dienstag ������������������������������������������������������  09:00 bis 12:00 Uhr
Mittwoch ������������������������������������������������������  09:00 bis 12:00 Uhr
Donnerstag ��������������������������������������������������  14:00 bis 18:00 Uhr
Freitag ���������������������������������������������������������  09:00 bis 12:00 Uhr
Gottesdienst und Veranstaltungen
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Donnerstag, 14. Mai
11.30 Uhr Himmelfahrtswanderung – Treffpunkt 

Krassolzheim, Nr. 40 (1 Std, kinderwagentauglich)
Freitag, 15. Mai
16.00 Uhr Pfadfinder
20.00 Uhr cjb Jugendkreis
Sonntag, 17. Mai
10.00 Uhr Fest-Gottesdienst zum 10jährigem Jubiläum der 

Uffenheimer Füchse auf der Pfadfinderwiese mit 
Markus Eichler

Spielplatz am Schlößleinsbuck

So. 17. Mai • 10 Uhr

Uffenheimer
Füchse

Jahre

2O16 - 2O26

LKG U�enheim
Bahnhofstraße 25
u�enheim.lkg.de

Jubiläums-Gottesdienst
mit Mittagessen, Spiel & Spass

Donnerstag, 21. Mai
20.00 Uhr Zeit mit Gott in Wallmersbach Nr. 56
Freitag, 22. Mai
18.00 Uhr Teeniekreis
20.00 Uhr cjb Jugendkreis

Vorankündigung
Du hast Fragen zu unseren Veranstaltungen?
Dann schau gerne auf unserer Homepage nach: 
www.uffenheim.lkg.de oder melde Dich bei Markus Eichler 
unter der Nummer 0175/ 5286 422 oder schreib eine E-Mail an: 
markus.eichler@lkg.de
YouTube Kanal: Lkg Uffenheim

Ihr Mitteilungsblatt:
viel mehr als nur ein „Blättchen“!
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Donnerstag, 14.05.
10:30 Eucharistiefeier
16:30 Rosenkranz
Sonntag, 17.05.
10:30 Eucharistiefeier
19:00 Maiandacht
Dienstag, 19.05.
14:00 Seniorennachmittag

Maiandacht, anschließend gemütliches 
Beisammensein
bei Kaffee und Kuchen

Donnerstag, 21.05.
16:30 Rosenkranz

Spiel, Spaß, Spannung am Freitag für Kinder ab 7 Jahren 
immer freitags um 17:30 – 19:00 Uhr
Bitte beachten Sie hierzu den aktuellen Flyer und die Hin-
weise auf unserer Homepage.
Weitere Infos
•	 Live-Übertragung ausgewählter Gottesdienst im Seel-

sorgebereich auf unserem YouTube-Kanal „Seelsorge-
bereich Oberer Aischgrund“. 
Übertragungstermine auf unserer Homepage

•	 Unsere Gottesdienstordnung können Sie auch als Newsletter 
zugesendet bekommen. Dafür senden Sie bitte eine Mail an: 
ssb.oberer-aischgrund@erzbistum-bamberg.de

•	 Besuchen Sie auch unsere neu gestaltete Homepage, 
hier finden Sie Informationen über Veranstaltungen aller 
Pfarreien im Seelsorgebereich Oberer Aischgrund 	  
www.ssb-oberer-aischgrund.de

Katholische Pfarrgemeinde Herz-Jesu Uffenheim
Kath. Pfarramt Herz-Jesu, Karl-Arnold-Str. 13, Uffenheim
Persönlich für Sie vor Ort: Dienstag, 14:00 – 17:00 Uhr
Das Pfarrbüro ist zu folgenden Zeiten telefonisch erreich-
bar:
Montag – Donnerstag 09:00 – 12:00 und 14:00 – 16:00 Uhr
Freitag von 09:00 – 12:00 Uhr
Telefon: 09842 410 (Ihr Anruf wird weitergeleitet)
E-Mail ssb.oberer-aischgrund@erzbistum-bamberg.de

Gottesdienste und Veranstaltungen
Samstag, 09.05.
18:30 Eucharistiefeier
Sonntag, 10.05.
10:30 Eucharistiefeier

Verabschiedung und Dank der ausgeschiedenen 
Pfarrgemeinderats-Mitglieder.
Vorstellung der neu gewählten 
Pfarrgemeinderats-Mitglieder

19:00 Maiandacht
Dienstag, 12.05.
09:00 Rosenkranz
09:30 Eucharistische Anbetung
Mittwoch, 13.05.
14:00 Selbsthilfegruppe Schlaganfall, 

Pfarrzentrum Konferenzraum
15:00 Wort-Gottes-Feier, Gerlach-von-Hohenlohe-Stift
20:00 Pfarrgemeinderatssitzung

Vereinsnachrichten

Sportgemeinschaft Bomhardschule Uffenheim
Die Sportgemeinschaft Bomhardschule 
Uffenheim sucht ab März 2027 eine kauf-
männische Kraft für die Vereinsverwaltung.
Vorkenntnisse in der Buchhaltung wären 
von Vorteil.
Monatlicher Arbeitseinsatz durchschnittlich 
ca. 4 - 5 Stunden bei flexibler Zeiteinteilung 
im HomeOffice.

Die ehrenamtliche Tätigkeit wird steuerfrei vergütet (Ehren-
amtspauschale).
Eine sorgfältige Einarbeitung wird gewährt und kann baldmög-
lichst beginnen.
Interessenten senden ihre Kurzbewerbung bitte an 
sbu-finanzen@bomhardschule.de
Neue Übungsleiter für die SBU
Bereits mehrmals fand in Uffenheim in den Hallen, im Hallenbad 
und in den Klassenzimmern der Christian-von-Bomhard-Schule 
ein Übungsleiter-Lehrgang „Kinder/Jugendliche“ statt. Früher 
mussten die Uffenheimer Sportler – wollten sie einen Übungs-
leiter-Schein erwerben – weit fahren (Erlangen, Gunzenhausen, 
Ansbach, Nürnberg); doch seit etlichen Jahren organisiert die 
SBU in Kooperation mit dem Ausbildungsleiter des BLSV Mittel-
franken Andreas Grimm diesen Lehrgang in Uffenheim – die 
Bedingungen hier an der Schule sind ideal, liegen doch alle 
Räume perfekt beieinander.
Auch heuer nahmen wieder einige Jugendliche (Mindest-
alter 16 Jahre) der Sportgemeinschaft Bomhard-Schule Uffen-
heim teil. So kann beispielsweise das Angebot an Volleyball 

oder Moderner Fünfkampf immer auf hohem Niveau gehalten 
werden, da in regelmäßigen Abständen „neue“ Übungsleiter in 
Uffenheim ausgebildet werden. Dabei müssen die Teilnehmer 
viel Zeit investieren (ein Wochenende und die kompletten 
Osterferien), eine Theorie-Prüfung schreiben sowie eine „Lehr-
probe“ abhalten. Diese fand teilweise im Freien statt (siehe 
Foto). Sie erarbeiten in Theorie und Praxis mehrere Sportarten, 
beschäftigen sich mit Vereinsrecht, Sporttheorie (Ernährung, 
Aufbau des Körpers, Verletzungen, …) oder Prävention 
sexualisierter Gewalt.
Insgesamt stellt dieser Lehrgang hohe Anforderungen und 
die Teilnehmer sind nach der Prüfung ideal ausgebildet, um 
selbstständig Übungsleiterstunden abzuhalten und als Trainer 
nun Kinder, Jugendliche oder Erwachsene im Verein in ver-
schiedenen Sportarten anzuleiten, damit diese bei hohem 
Fachwissen viel Spaß und Erfolg am Sport haben. In diesem 
Sinn wird die SBU auch weiterhin mit Nürnberg kooperieren, 
damit noch viele interessierte Uffenheimer die Möglichkeit 
haben, vor Ort eine hochqualifizierte Ausbildung im Bereich 
Sport zu erhalten. Geplant ist, in zwei Jahren erneut in den 
Osterferien in der C.-v.-B. Schule einen Kurs anzubieten.
Text u. Bild: Ralf Lischka
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Gollachgaumuseum Uffenheim
Öffnungszeiten:
Mai bis zum letzten Sonntag im Oktober: an 
allen Sonntagen von 13:30-16:00 Uhr
Gruppenführungen: n
ach Anmeldung ganzjährig, 
auch abends, möglich
Eintrittspreise:
Erwachsene € 3,50 und die Kombikarte, 
die an 2 Nachmittagen gilt, € 5,00 (Bitte die 
abgestempelte Eintrittskarte aufheben und 
beim 2. Besuch vorzeigen!)

Schüler € 1,50 und die Kombikarte € 2,50
für angemeldete Schulklassen, pro Schüler € 1,00
Kinder (bis 6 Jahre) haben freien Eintritt.
Kontakt:
Schloßplatz 5-6
97215 Uffenheim
Tel: 09842-8100
gollachgaumuseum.de

Bayerische Meisterschaften im Modernen 
Fünfkampf
Über 60 Athletinnen und Athleten, ihre Betreuer, Helfer und 
zahlreiche Neugierige durften am 18. April die Einweihung des 
neuen Hindernisparcours in Uffenheim erleben. Die Abteilung 
Moderner Fünfkampf der SBU hatte zu den Bayerischen 
Meisterschaften geladen. Nach den Wettkämpfen im 
Schwimmen, Fechten und Laufen wechselten die Sportler von 
der Christian-von-Bomhard Schule zum Obstacle Race neben 
die Kreisobstanlage. Gerade rechtzeitig ist die Anlage fertig 
geworden, knapp 70 Meter gespickt mit Hangel-, Balance- 
und Sprung- Hindernissen, die den Teilnehmern Einiges 
abverlangen. Sie wurden in zahlreichen Arbeitsstunden von 
den Mitgliedern der Fünfkampffamilie aufgestellt und gebaut. 
Packende Duelle machten an diesem Tag die beste Werbung 
für den Sport. Die Fünfkämpfer und Zuschauer waren sich 
einig: Der Wettkampf ist gelungen und gibt Hoffnung auf einen 
dauerhaften Betrieb auf dem Gelände. Noch stehen end-
gültige Entscheidungen zu Standort, Umsetzung, Haftung, 
Zuständigkeit und Genehmigung aus. Aber dank einer breiten 
Unterstützung und Zusammenarbeit in den verschiedenen 
Gremien zeichnen sich überall gute Lösungen ab. Um den 
enormen finanziellen Aufwand zu stemmen, gibt es neben 
der Unterstützung durch den Landesverband und die SBU, 
im Rahmen der VR-Bank-Aktion „Viele-schaffen-mehr“ einen 
Crowd-Funding-Aufruf. Mehr Informationen zu der Spenden-
aktion finden Sie unter: https://www.viele-schaffen-mehr.de/
projekte/sbu-hindernisparcours Im Wettkampf hat sich gezeigt, 
dass sich eine regelmäßige Trainingsmöglichkeit im Parcours 
deutlich auf die sportliche Leistung auswirkt. Noch konnten 
die Uffenheimer Athletinnen und Athleten diesen Vorteil nicht 
nutzen, trotzdem lieferten sie beachtliche Leistungen ab. 
Nach dem abschließendem Laserrun, einer Kombination aus 
Laufen und Laserpistolenschießen, stand insgesamt fest: Leni 
Heinl und Mick Meinzinger holen sich am Ende jeweils einen 
sehr starken Meistertitel. Viezemeister wurden Alexia Endres, 
Charlotte Stöcklein, Leni Hornung und Steffan Heinl. Die 
Bronzemedaille gewannen für die Uffenheimer Rosi Stöcklein, 
Fynn Holzmann und Anna Meinzinger. Jeder aus Uffenheim 
und Umgebung der jetzt Lust auf das Thema Obstacle Cours 
Race hat sollte sich den 6.6 in den Kalender eingetragen. Hier 
soll ein öffentliches Training und einer Wettkampf für Vereine 
und Gruppen veranstaltet werden. Genaue Infos kommen die 
nächsten Wochen hier in der Zeitung, im Mitteilungsblatt und 
auf unserer Instagram Seite @uffenheimerathletengang.

� Foto: privat
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Mit uns immer ein 
VOLLTREFFER



17 | Amtsblatt der Stadt Uffenheim | Ausgabe 10/26

Lust auf Uffenheim?
Der Arbeitskreis Stadtführer bietet Führungen durch die 
historische Altstadt an. Jeden 1. Sonntag im Monat von Mai bis 
Oktober.
Preis: 5,00 € pro Person, Kinder ab 7 Jahren 2,00 €
Beginn: 14:00 Uhr
Dauer: ca. 1,5 bis 2 Stunden
Treffpunkt: Schlossplatz vor dem Gollachgaumuseum
Standard- und Sonderführungen sind nach Vereinbarung 
auch zu anderen Zeitpunkten möglich. Mindestpreis pro 
Gruppe: 15,00€.
Umfang der Standartführung:
Einblicke in die Geschichte Uffenheims
Rundgang durch die Altstadt mit Besichtigung der Stadt- und 
der Spitalkirche
Umfang der Sonderführung:
Würzburger Torturm – kombinierbar mit Oberer Vorstadt oder 
Stadtkirche
Friedhofsführung
Spitalkirche und ihre Geschichte
Partnerschaftsbrunnen und Kriegerdenkmal
Eine Voranmeldung ist bei der Stadt Uffenheim, Tel. 09842 
207-21 oder -31 erforderlich!
Die Führungen sind auf maximal 25 Personen beschränkt. Das 
Führungsentgelt bitte möglichst in passender Stückelung bereit 
halten, um einen Geldwechsel zu vermeiden.

Museum für Zivil- und Wehrtechnik Uffenheim
Das Museum ist von April bis Oktober immer am ersten 
Sonntag im Monat von 10:00 bis 16:00 Uhr geöffnet
Eintrittspreise:
Erwachsene: 7,00€
Jugendliche: 6,00€
Kinder: frei

Liederkranz 1838 Uffenheim e.V.
Uffenheim. 205 Jahre Sangesleistung wurden kürzlich vom 
Liederkranz 1838 Uffenheim e.V. geehrt. Bei einem gemütlichen 
LiederKaffeeKranz, bei dem auch die Öffentlichkeit eingeladen 
war, ehrte der Vorsitzende, Markus Holzmann, unterstützt 
durch den Gruppenchorleiter der Sängergruppe Uffenheim, 
Uli Beigel, und der Vorsitzenden der Sängergruppe Uffen-
heim, Susanne Holzmann, Iris Blank für 10 Jahre singen im 
Chor, Verena Huhn für 25 Jahre, Erika Kuntscher für 40 Jahre, 
Helene Huhn für 60 Jahre und Gottfried Huhn für 70 Jahre 
Sangesleistung. Iris Blank erhielt eine Anstecknadel in Bronze, 
auf der ebenso 10 Jahre für die Sangesleistung angedruckt 
war. Verena Huhn bekam neben der Anstecknadel in Silber 
eine Urkunde vom Fränkischen Sängerbund. Erika Kuntscher, 
Helene Huhn und Gottfried Huhn bekamen die Anstecknadel 
in Gold und dazu eine Urkunde vom Fränkischen Sängerbund, 
unterzeichnet vom derzeitigen Präsidenten, Prof. Dr. Friedhelm 
Brusniak und ebenso eine Urkunde vom Deutschen Chorver-
band, unterzeichnet von dem ehemaligen Bundespräsidenten, 
Christian Wulff, der seit 2018 Präsident des Deutschen Chor-
verbandes (DCV) ist. Gefeiert wurden die Jubiläen in Form 
eines LiederKaffeeKranzes im kath. Pfarrzentrum in Uffenheim. 
Neben leckeren Torten, Kuchen und Kaffee konnte man aber 
auch fröhlichen Frühlingsliedern lauschen. Dazu waren die 
Herren des Männergesangvereins Markt Einersheim, unter der 
Leitung von Uli Beigel, gekommen. Diese erfreuten zusammen 
mit dem Liederkranz Uffenheim die Anwesenden mit heiteren 
Liedern, die zum mitsingen animierten.

Von links: Markus Holzmann (Vorsitzender Liederkanz), Gottfried 
Huhn, Helene Huhn, Erika Kuntscher, Verena Huhn, Iris Blank und 
Uli Beigel.� Foto: Susanne Holzmann

Neben dem Liederkanz 1838 Uffenheim e.V. erfreute der 
Männergesangverein Markt Einershem mit fröhlichen Weisen die 
Anwesenden.� Foto: Susanne Holzmann

Den richtigen Schwung

geben wir Ihrer Anzeige!

LW-Service auf  
einen Klick:

anzeigen.wittich.de
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Tücken des bürgerlichen Lebens und sorgen dabei für unver-
gessliche Momente der Komik.
„Früher war mehr Lametta“ ist eine liebevolle Hommage an 
einen der bedeutendsten deutschen Humoristen und ein 
Abend voller Wiedererkennungswert, pointierter Dialoge und 
zeitloser Unterhaltung. Kaum ein Satz steht so sehr für den 
unverwechselbaren Humor von Loriot.
Ein vergnüglicher Abend voller Erinnerungen wie bei „Holleri 
du dödl di!“ Es war ein Abend zum Brüllen und Staunen, ein 
Abend voller Lacher, Erinnerungen und überraschender Ein-
sichten.
Ein Muss für alle, die Humor mit Haltung lieben!
Der Dorfverein Welbhausen zeigte in Zusammenarbeit mit 
dem „Fränkischer Theatersommer“ im Dorfgemeinschafts-
haus Welbhausen, das erste Mal zwei Theaterabende am 18 
und 19. April 2026, mit externen Künstlern und Schauspielern 
und widmete dem großen Meister der feinsinnigen Komik zwei 
besondere Theaterabende.
Der Mut wurde belohnt und das Publikum war begeistert. Es 
waren Aussagen wie „Cool.“, „Professionell.“, „Sehr effektiv.“ 
„Was man alles mit einem Stuhl machen kann!“ und „Super - 
von Schauspiel bis Organisation!“ zu hören. Der Abend war ein 
großer Erfolg, was auch die Fragen nach weiteren kulturellen 
Veranstaltungen im Dorfgemeinschaftshaus zeigten.
Text: R.Düll, M.Strebel

Was sonst noch interessiert 

„Früher war mehr Lametta“ - ein Abend mit Loriot 

Ein Urgestein der deutschen Film- und Comedy-Szene
Er war ein Meister der feinen Absurdität:
Loriot, der Mann, der uns zeigte, wie komisch das ganz 
normale Leben sein kann.
Er war Cartoonist, Werbegraphiker, Kostümbildner, Opern-
dirigent und der beliebteste Fernsehkomiker seiner Zeit. In 
seinen Bildern und Szenen treibt er Alltagssituationen auf die 
Spitze. Ob als Zeichner, Komiker oder Opernliebhaber - seine 
Figuren stolpern herrlich charmant über Konventionen, Sprach-
verwirrungen und Sofakissen.
Die Schauspieler Silvia Ferstl und Christoph Ackermann zeigten 
mehr als nur ein Potpourri der berühmten Sketche, Dialoge und 
Szenen aus Loriots Werk. Sie ließen sie lebendig werden und 
verwebten Loriots Leben mit Zeitgeist, Witz und Tiefgang: vom 
preußischen Ernst bis zur Fernsehlegende, vom „Jodeldiplom“ 
bis zur Medienkritik.
Sein Schaffen, die gesellschaftlichen Entwicklungen und sein 
Leben – vom Eisernen Kreuz bis zur Honorarprofessur, von 
den ersten Zeichnungen bis zu den großen Kinoerfolgen, von 
Emanzipation bis Medienrevolution – wurden unterhaltsam dar-
geboten.

� Foto: U.Strebel
Mit viel Gespür für Timing, Situationskomik und die typisch 
trockene Ironie des Altmeisters bringen die Schauspieler jene 
kleinen Katastrophen des Alltags auf die Bühne, die Loriot so 
meisterhaft beobachtet und beschrieben hat.
Ob bei Eheproblemen, Kommunikationspannen oder der 
berühmten Frage nach dem richtigen Umgang mit der Nudel, 
Loriots Figuren stolpern mit größter Ernsthaftigkeit durch die 

Wir sagen danke! 
Über die vielen Glückwünsche  

und Geschenke zu unserer

KonfirmationKonfirmation
haben wir uns sehr gefreut und bedanken uns 
ganz herzlich, auch im Namen unserer Eltern, 
weiterhin bei allen, die zum Gelingen dieses 

besonderen Tages beigetragen haben.

Lana Gerlinger
Silas Höhn

Nicole Keller
Mathilda Liebberger

Luca Mastnak
Dennis May

Johannes Peterreins
Nico Popp

Lilly Precemmeder

Evelyn Ratt

Tessa Ruck

Vincent Seyb

Theresa Trapp

Silas Wiesenthal

Max Zech

 Kommunion / Konfirmation 
Anzeige online buchen: anzeigen.wittich.de
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JOBS 
IN IHRER REGION Ein Produkt der  

LINUS WITTICH Medien Gruppe

Die Stadt Aub sucht ab dem 11. August 2026 eine engagierte

Sozialarbeiterin/-pädagogin (w/m/d)
für die Leitung des Familienstützpunkts in Aub

Teilzeit | 10 Std./Woche | befristet im Rahmen einer Elternzeitvertretung

Nähere Informationen zur Stelle und zum Anforderungsprofil finden Sie unter  
https://www.stadt-aub.de/rathaus-service/stellenangebote

 Ihre Gärtnerei im Hof

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 9 -12 & 14 -18 Uhr

Sa. 9 -12 Uhr

Im Furtsand 10 · 97340 Segnitz · Tel. 09332/1503

Wir kommen wieder!Wir kommen wieder!
Ab dem 27. April startet unser Verkauf in der  

ehemaligen Gärtnerei Schunke in Hüttenheim.
Freuen Sie sich auf: • Große Auswahl an Beet- & Balkonpflanzen
  • Frische Kräuter und Gemüsejungpflanzen
  • Pflanze des Jahres 2026: „Feenstaub“

bautenschutz katz

Feuchte Mauern?
Wasser im Keller? 
Schimmelpilz im Wohnraum?

· Mauertrockenlegung (Säge-, Chromstahl-, Injektionstechnik)

· Kellersanierung (auch ohne Aufgraben/Erdarbeiten)

· Wasser im Keller, Tiefgarage, Schacht
· Hausschwamm und Schimmelpilz
· Risse im Mauerwerk
· Baugrund verbessern / verfestigen

bautenschutz katz GmbH  
Tel. (0 91 22) 79 88-0

Ringstr. 51 · 91126 Rednitzhembach · www.bjk24.de

Für eine kostenfreie 

Ortsbesichtigung  

mit Angebot  

am besten gleich anrufen.

ERFAHRUNG

SA
CHVERSTAND

über

4400 Jahre

23.05.2026
Festplatz, Uffenheim
Start: 16 Uhr | Anstich: 16:30 Uhr 
ab 18:30 Uhr Live Musik mit der Band
„The Blackbyrds“

Wir präsentieren mit Julia -  
Maienkönigin 25/26
unser gemeinsames Bier:

Hier finden Sie ... einen Job mit Aussicht auf Heimat.
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Wenn oben noch Luft ist
Mit einem Dachausbau zusätzlichen Wohnraum schaffen und den Gebäudewert steigern

– ANZEIGE – (DJD). In vielen 
Eigenheim schlummern noch 
ungenutzte Raumreserven. Ein 
Ausbau des Dachgeschosses 
bietet sich an, um benötigten 
zusätzlichen Wohnraum zu 
schaffen – und gleichzeitig mit 
einer Wärmedämmung die En-
ergieeffizienz zu verbessern. 
„Die Kombination aus Dachaus-
bau und gleichzeitiger Däm-
mung ist besonders sinnvoll. Ei-
gentümer profitieren zudem bei 
selbst genutztem Wohnraum 

weiterhin von attraktiven staat-
lichen Fördermöglichkeiten“, 
erläutert Ekkehard Fritz vom 
Dachsystemhersteller Bauder. 
Neben der Kostenersparnis 
durch geringere Energiekosten 
sorgt eine wirksame Dämmung 
zudem für ein gesünderes und 
ausgeglicheneres Raumklima. 
Regionale Dachhandwerker 
können zu allen Möglichkeiten 
beraten, unter www.bauder.de 
etwa finden sich Ansprechpart-
ner und weitere Tipps.

Planen Bauen Wohnen
Mein neues Zuhause

- Anzeige - 

Foto: DJD/Paul Bauder/www.michaelgallner.com
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Planen Bauen Wohnen
Mein neues Zuhause

- Anzeige - 

Zukunftssicherer Immobilieninvest
Warum Kupfer in der Hausinstallation überzeugt

– ANZEIGE – (DJD). Wer baut 
oder modernisiert, trifft viele 
Entscheidungen. Dazu gehört 
auch die Auswahl der Material-
ien für die Haustechnik. Gerade 
in der Trinkwasser-, Heizungs- 
oder Gasinstallation lohnt es 
sich, nicht nur auf den Preis zu 
schauen, sondern ebenso auf 
Qualität, Vielseitigkeit und Lan-
glebigkeit. Kupferrohre haben 
sich seit Jahrzehnten in allen 
Bereichen der Hausinstallation 
bewährt und bieten Bauherren 
und Eigentümern eine wer-
thaltige und zukunftssichere 
Lösung. Ein großer Pluspunkt 
von Kupfer ist seine Flexibilität: 
Es eignet sich für die Installa-
tion von Trinkwasserleitungen, 
Heizsystemen sowie für Gasin-
stallationen – einschließlich Bi-
ogas und perspektivisch sogar 
Wasserstoff. Das bedeutet: 
Im gesamten Haus kann mit 
nur einem Leitungsmaterial 
gearbeitet werden. Das spart 
Planungskosten, vereinfacht 
die Montage und reduziert lang-
fristig den Wartungsaufwand.

Langlebig, sicher und  
nachhaltig
Kupfer ist von Natur aus ein be-
sonders langlebiger Werkstoff. 
In der Praxis bewährt er sich in 
einer Vielzahl von Installationen 
seit Jahrzehnten auch unter 
anspruchsvollen Bedingungen. 
Kupferrohre sind korrosions-

beständig, temperatur- und 
schlagfest sowie unempfind-
lich gegenüber UV-Strahlung. 
Zudem erfüllen die Rohre mit 
dem Gütezeichen RAL-GZ 641 
nicht nur alle technischen Nor-
men, ihre Qualität wird rege-
lmäßig unabhängig überwacht. 
Damit ist das Material auch ide-
al für Leitungsbereiche, die nicht 
ständig kontrolliert werden kön-
nen, etwa in Wänden, Schächt-
en oder unter Estrich. Ein 
weiterer Vorteil: Kupfer ist ein 
universell einsetzbares Installa-
tionsmaterial. Jeder qualifizierte 
SHK-Fachbetrieb kann es ve-
rarbeiten, ohne auf bestimmte 
Produktsysteme oder Hersteller 
angewiesen zu sein. Das schafft 
Unabhängigkeit und Flexibilität, 
zum Beispiel bei Reparaturen 
oder Erweiterungen. Wer sich 
genauer informieren möchte, 
findet unter www.guete-kupfer-
rohr.de eine Übersicht geprüfter 
Produkte, technische Hinterg-
rundinformationen und Tipps für 
die Planung.

Ein Werkstoff  
- viele Einsatzbereiche
Kupferrohre sind nicht nur funk-
tional, sondern auch zukunfts-
sicher. Sie ermöglichen flexible 
Lösungen für unterschiedliche 
Anwendungen und bieten eine 
verlässliche Grundlage für mod-
erne Haustechnik. Gerade im 
Hinblick auf neue Energieträger 

wie Wasserstoff oder hybride 
Heizsysteme bleiben Hausbe-
sitzer mit Kupfer auf der sicheren 
Seite und treffen eine Investition-
sentscheidung, die Bestand hat. 
Zudem ist Kupfer zu 100 Proz-
ent recycelbar, was den Werkst-
off auch unter Nachhaltigkeitsas-
pekten attraktiv macht.

DA S  „ A L L E S  AU S  E I N E R 
H A N D - KO N Z E P T “ 

AU S  D E M  H AU S E  RÜ T TG E R

RüttgerONE®

W I R  Ü B E R N E H M E N  I H R E N 
KO M P L E T T E N  F U S S B O D E N AU S B AU : 

Abdichtung, Dämmung, Fußboden-
heizung, Estrich & Oberboden wie 

Parkett, Vinyl, Fliesen, etc. 

S O RG E N F R E I  U N D  M I T  VO L L E R 
KO S T E N KO N T RO L L E !

IPHOFEN | WWW.RÜTTGER.DE

Schloßhof 1 · 91452 Wilhermsdorf · Tel.: 0 91 02 / 99 79 29
info@enssner-transporte.de · www.enssner-transporte.deGmbH & Co. KG

Fahrzeug positionierenSorte & Menge wählen Frischbeton tanken

Betontankstelle
„Frischer Beton – 

direkt zum Mitnehmen!“

NEU
ab März
bei uns!

So einfach geht´s:

Sand, Kies, Recyclingsand, 
Schotter, Splitt, Mineralbeton, 
gesiebter Humus und Zierkies 
(auch in Kleinmengen)

Verbund- und Granitpflaster 
in vielen Formen und Farben!
(besichtigen Sie unsere Musterständer)

Ab Lager und frei Baustelle:

GEWERBEMÜLL  
HAUSENTRÜMPELUNG  
HAUSBAU 
RENOVIERUNG

CONTAINER
IN ALLEN GRÖSSEN

Mühle 2 · 97246 Eibelstadt   
Tel. 09303-320 · www.L-ME.de
METALLHANDEL · CONTAINERDIENST

Foto: DJD/Kupferverband/Canva
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INKLUSIVLEISTUNGEN
·  Flüge z. B. mit CONDOR in der Economy Class 
(Upgrades möglich) z. B. bis Phuket und zurück

· Transfers Flughafen-Hotel-Flughafen
·  4,5 Sterne Hotel „La Flora“ direkt am Strand 
gelegen mit Vollpension-Plus-Verpfl egung

·  Konzert „Nacht des Deutschen Schlagers“
· Live-Show „Abenteuer Weltumrundung“
· Eintritt zur Pool Party mit DJ
·  Verschiedene Ausfl üge buchbar, wie z. B. 
Schnorcheln, Tempeltour, Bootsfahrt u.v.m.

·  Reisepreissicherungsschein (abgesichert durch 
tourVERS Touristik Versicherungs-Service GmbH)

·  Upgrade ins 5 Sterne Nachbarhotel La Solaya 
buchbar ab +150 € p. P. pro Woche

Begleiten Sie uns nach Thailand, Khao Lak! Das 
4,5-Sterne-Resort „La Flora“, mit Vollpension-Plus-
Verpfl egung, liegt eingebettet in eine tropische Oase 
direkt am Meer und bietet Erholung pur. Der musika-
lische Höhepunkt ist die Konzertnacht „Nacht des 
Deutschen Schlagers 2027“ – ein unvergesslicher 
Abend mit den Stars des deutschen Schlagers: 
Loona, Gaby Baginsky, Ireen Sheer, Olaf Berger, 
Peter Orloff , Olaf Henning und Vincent Gross. 
Erleben Sie eine einzigartige Kombination aus 
Erholung, Musik und faszinierenden Eindrücken 
Thailands! Die Reise kann um die pulsierende 
Metropole Bangkok oder eine Rundreise durch 
Nordthailand verlängert werden und verspricht 
damit noch mehr einzigartige Erlebnisse.

E-Mail: reisen@fh-travel.de

Veranstalter: FLY & HELP Travel, 
eine Marke der Prime Promotion GmbH

Thailand Traumreise 2027

www.schlager-thailand.de

· Live-Show »Abenteuer Weltumrundung«
· Konzert »Nacht des Deutschen Schlagers«
· »Disco Pool-Party«

 Ihre inkludierten Reise-Highlights:

Gaby Baginsky, Ireen Sheer, Olaf Berger, Peter 
Orloff , Vincent Gross, Loona und Olaf Henning

 »Nacht des Deutschen Schlagers 2027«

Ausführlicher Reiseverlauf! 

 Tel.: 0214-7348 9548
 (Mo.-Fr. 9-14 Uhr)

 Mit dem Konzerthighlight 
„Nacht des Deutschen Schlagers“

INKLUSIVLEISTUNGEN

p. P. ab 

1.599 €
im DZ vom 17.04.-25.04.2027 

9-tägig (7 Nächte) ab/bis 
Frankfurt  inkl. Flug, Vollpension-

Plus und Konzert

Buchungscode:
LW26

Frühbucher-Preis

Zeitraum Nächte Option(en) Preis p. P.

17.04. – 25.04. 7 Grundreise ab 1.599 €

18.04. – 30.04. 10 Grundreise 
+ Bangkok

ab 1.999 €

15.04. – 30.04. 14 Grundreise
+ Badeverlängerung

ab 2.199 €

16.04. – 05.05. 17 Kombination
(Bangkok + Baden)

ab 2.599 €

13.04. – 28.04. 14 Rundreise 
„Goldenes Dreieck“

ab 2.999 €

LINUS WITTICH.
Unser Service auf einen Blick.
Haben Sie Fragen unabhängig von einer Anzeigenschaltung? 
Dann sind unsere weiteren Servicebereiche gerne für Sie da!*

Tel.-Nr. 09191 7232- 
Angelegenheit  Durchwahl

Abonnements  -17 / -13
vertrieb@wittich-forchheim.de

Aufträge/Rechnungen  -20 / -25
fakturierung@wittich-forchheim.de

Mahnungen  -25
fakturierung@wittich-forchheim.de

Privatanzeigen  -25 / -31 
service@wittich-forchheim.de

Redaktion   
redaktion@wittich-forchheim.de

Reklamation bzgl. Verteilung  -27 / -40
reklamation@wittich-forchheim.de   

Allgemeine Servicefragen  -0
service@wittich-forchheim.de  

Viele weitere Informationen finden Sie 
auch online unter: www.wittich.de

* Telefonische Geschäftszeiten:  
Mo. - Do. 7.30 – 16.30 Uhr, Fr. 7.30 – 13.00 Uhr

Eigentumswohnung gesucht! 
Wir suchen für unsere Kundin eine 3-Zimmer- 

wohnung in Uffenheim und naher Umgebung zum Kauf. 
Ideal wäre eine Wohnfläche zw. 80 und 90 m2 sowie ein Balkon/

Terrasse und ein Außenstellplatz. KP bis 250.000 Euro. Ich freue mich 
über jedes Angebot. Vielen Dank für Ihren unverbindlichen Anruf im 

Voraus! Ihre regionale Maklerin Sophie Engelhardt,  
0173 43 54 139, s.engelhardt@garant-immo.de

GARANT Immobilien Tel. 0931 32 93 76 25

 Immobilien 
© KB3 - Fotolia

Anzeige online buchen: anzeigen.wittich.de
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Ihr Verkaufsinnendienst 

Corinna Umlandt-Haverich
Tel.: 09191 723265

Fax. 09191 723242 
c.umlandt@wittich-forchheim.de

www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Ihre Gebietsverkaufsleiterin vor Ort

Valeria Geistbeck
Mobil: 0171 1487485

v.geistbeck@wittich-forchheim.de

Wir sind für Sie da...

  

Wir beraten Sie gerne! 
Ihre persönlichen Ansprechpartner:

Franz Zintl
Tel. 0911 2370-2944
franz.zintl@vr-teilhaberbank.de

Sebastian Pfister
Tel. 0911 2370-2940

sebastian.pfister@vr-teilhaberbank.de

ATTRAKTIVE NEUBAU-WOHNANLAGE
AM HESSBACH 5 . UFFENHEIM 

Nürnberger Straße 22 a  91052 Erlangen
immoservice@vr-teilhaberbank.de  www.vr-bank-immoservice.de

- nur noch 4 großzügige 2- und 4-Zimmer-Wohnungen 
mit Gartenanteil (EG) oder Balkon (OG) verfügbar

- individuelle Grundrisse von ca. 73 bis 110 m2

Preisbeispiel OG: 106,62 m2, inkl. Kellerabteil   426.500,– EUR 

- moderne Aufzugsanlage 

- Hochwertige Ausstattung wie Feinsteinzeug, Echtholzparkett, 
Bioböden, Markensanitärprodukte ...

Klimafreundlicher Neubau –
Effizienzhaus 40
KFW-Förderkredit mit 
attraktiven Konditionen

BESUCHEN SIE UNS AM SCHAUTAG
SONNTAG,17.05.26 VON 13-17 UHR

ANALYSIEREN. PLANEN. SANIEREN. 
TÜV-überwacht, 10 Jahre Gewährleistung,  
120.000 erfolgreiche Sanierungen in der Gruppe

FEUCHTER KELLER?
NASSE WÄNDE?

Abdichtungstechnik Dipl.-Ing. Tremel ROT GmbH
Dr.-Bühler-Str. 17, 91541 Rothenburg o.d. Tauber

t 09861 - 93 66 977 oder 0981 - 93909967 

www.isotec-tremel-rot.de

Anzeige online buchen: anzeigen.wittich.de

 Private Kleinanzeigen 

Kaufe Eigentumswohnung in

Uffenheim (und Umgebung) von

privat. Tel. 09841 8009016

„Kleines“ gesucht? kleinanzeigen-regional


